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IntelligenMM M Laibcher Zeitung N . 94.
(97 l—2) Nr. 2W«. !

Edikt.
l

Von dem gefertigten k. k. Landed
gerichte wird dem Herrn Karl danger,
Handelsmann ln Toplih, derzeit un»
bekannten Aufenthaltes, erinnert, daß
il)M aus Anlaß des vom Handels-
manne Herrn Albert ^ajiz überreichten
Gesuchcö um Zugestehung der mit der
Güterabtretung verbundenen Rechts-
wohlthaten, worüber mit Bescheid vom
l?. März d. I . , Z. !7il5,, die Tag.
satzung auf den !

3« . A p r i l d. I . ,

Vormittags tt Uhr, hiergerichts an« '
geordnet wurde, zur Wahrung seiner!
Rechte und auf seine Gefahr und
Kosten der hierorlige Advokat Herr
Dr. Friedrich Goldner zum (Kurator
lnl aolum bestellt worden ist.

Laibach, am 2«. April 186«. l

(972—1) Nr. 6938.

Einleitung
des

Amortiftlious-Versahrens.
Von dem k. k. städt. deleg. Bezirks«

gcrichtc in Lmbllch wird hiemit bekannt ge-
macht: ES sci die Einleitung deS Amor«
tisationS'VcrfahrcuS dts angeblich in Ver<
lnst gerathenen, auf Herrn Josef Slrzcllia
lautenden Depositenscheines betreffend die
beim hiesigen l. k. Verpflegs-Magazine er-
legte Kantion von 15 f l . ö. W. für die
Subarendirnng von I860 bewilliget worden.

Es werden demnach alle Jene, welche
hierauf was immer für einen Anspruch
stellen zn tonnen vermeinen, aufgefordert,
solchen binncn Einem Jahre so gewiß hier.
amtS anzumelden und gehörig darzuthun,
als Widrigen« olnger Depositenschein als
null lll'd nichtig erklärt werden wiirde

K. k. städt. delcg. Bezirksgcrich Laibach
am 13. April I860.

( 9 4 0 - 2 ) Nr. 580.

Gnkutive Fcilbietung.
Von dcm l. l. BczirkSamtc Ratschach

alö Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcö Anton

Zwcntcl von Fichtenwald, durch seinen Vcr>
trctcr Dr. Nazlag von Rann, gegen Anton
Rnßpcrgcr vul̂ <» Weiß von Scharfenbcig!
wegen ans dcm gerichtlichen Vergleiche
vom 13. Mai 1864, Z. 8 0 1 , schuldigen
132 st. ö. W. ^. «. c. in die cz'ctntiuc
öffentliche Versteigerung der dcm ^ctztcrn
gehörigen, im Grundbuchc der Prcgcl'schcn
Bcncfizinmi<gnlt !»u!i Urb..)ir. ? vorlom-
inenden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätznngslvcrthe von 1500 fl. ö. W , gc-
willigct und zur Vornahme derselben die
crstc Feilbictnngö-Tagsatzunz auf den

2. M a i ,
die zweite auf den

2. J u n i und
die dritte auf den

2. J u l i 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags 9 Uhr, hicramts mit
dcm Anhange bestimmt worden, das dic
feilzubietende Realität nnr lici der letzten
Feilbictung auch unter dem Schätznngö-
werthe an den Meistbietenden hintangc-
gcbcn werde.

Das SchätzungSprotokoll, der Grund-
buchscxtralt und dic Lizitationöbedingnisse.
lüncn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amttzstunden eingesehen werden.

K. t. BezirksamtRalschach alö Gericht,
am 6. April 1866.

(900—2) Nr. 1959.

Dritte exet. Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirköamte Planina

alS Gericht wird mit Vezug auf das Eoikt
vom 29. Dezember 1865. Z. 6074. be-
launt gemacht, daß am

1. Mai l. I.,
VoimittagS nm 10 Uhr. in der ErckulionS-
sachc deS Mathias Wolfingcr von Planina
gtssf» Franz Hutter von Gariarenc plo.
630 fi. zur dritten tfclutiucn Realfeil-
bictung geschritten werden wird.

Planina, am 4. Apli l 1866.

(920—2) Nr. 2023. >

Zweite und dritte !
erekutivc Feilbietuug. ̂

Vom k. k. Vczirli^mle Pl.nnua als
Gericht wild lm Nachhange zu 0lin Eoille
uom 24, Jänner 1866, Z, 179, in Der
Eklkunonojachc des Herrn Anton Odreza
von Znluiz gegen Amon F^cia von Ja»
lolioviz silo. 315 st. l:. 8. c. dckaxnl ge>
macht, daü zu r>rr eisten FeilbielUügötag'
>lit)ui>g keil, Kcinftllstlglr erschien, daycr cö
t)li c»en auf dcn

4. M a i und
8. J u n i 1 8 6 6 .

noch anbtranmten Tagsayuna.cn zn ver-
binde» hat.

Planina, am 6. April 1866.

( 9 3 1 - 2 ) Nr. 4274.

Exekutive Feilbietung.
Von ocm k. k. Bczirkäamle Nassenfuß

alc> Gcri^t r/ird yiennt bekannt gemacht:
Eö sci nber daü Ansnchcn des Johann

Traicr von Skroviiik gegen Anlv» ^uscher
von Untcrvodalc wegen jcyuloiger 323 ft.
24 kr. ö. W. o. i>. l). nl die exekutive
öffentliche Versteigernng oer ocm ^chlcrn
gehörigen, ill, Grul^buchc rer Htnichafl
Nassenfuß «ub Urb.'Nr. 317 uno3l.8 vor-
kommenden Hublcalitätcn, lm gerichtlich
,rdobcncn Schäynngülvcclhc von 1638 st.
ö. W., gcivillig't und zlir Vornahme der-
selben die FclWictnnggtagsahuligen auf den

12. M a i ,
13. J u n i u»d
13. J u l i 1 8 6 6 .

jedesmal VormiliagS um 9 Uhr. in dieser
Amlskanzlel mit rem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubiclendrn Realitäten
nur bei der lehln Feilbictung auch unter
dem Schäßungslvcrlhc an den Meistliie«
lendcn hinlangegeben werde.

Das Schüßungsprotokoll. der Grund-
buchöcNrakt uud die ^izilationöbcdingniss«
können dci dicscm Gerichte in dcn gewöhn»
lichen Amtöslundcn eingesehen werden.

K. l. Vczirlöanu N.issenf̂ ß al»l Gc.
richt, am 22. Dezember 1865.

(796—3) Nr. 1449.

Erekutive Feilbietung.
Von dem k. l . Veznksamle Tschcr-

nemt'l alö Gericht wird hirmit bekannt
geMlicht:

^ Eo sei über das Ansuchen deö Josef
Slare, durch Dr. Preu; vo» Tschcineml'!,
gegen Peter 5lump uon Obcrch wegen

^ mchl zligehallcucn ^izilationödcdlngmsscn
in die RilizülUion dcr vom ^cl)lcln er-
Nandenen, im GlNüddlichc rrr Seilschaft
Pöllano 8ul) '1'om. XXl l l . Fol. 289, 320
und 380 tüigettagenen Ncalllätcn gewll^
ligcl uno zur Vorimhnic dlrsrlbcn oic ein-
zige Ieilblctnngöll'gjlißling auf den

1. M a i 1 8 6 6 .
Vormittags um 10 Uhr. im Amtösipe
mit dem vorigen Anhange bestimmt, oaß

" die feilzubietenden Realitäten bei oicser Zcil-
^ bietungö.Tagfnhrt auch unttr dem Schäj"
^ zllngiverlhc an deu Mcistbictcnocn hmlan«
gegeben werden.

K. k, Aezirköamt Tscheruembl alS Oe-
richt, am 3. März 1866.

(864 -3 ) Nr. 1069.

Zweite ezek. Feilbietung.
I m Nachhange zn den hierämtlichcn

Edikten vom 29. Jänner 1866, H. 327,
und 8. Mär ; l806, Z. 824, wird h>cn"t
bekannt gcmncht:

Es sci ubcr Nnsnchen dcS Jakob Hall/
mann von Zauchcn, cinverständlich wlt
Maria Mrak von Godovilsch, die auf dc"
5. April 1866 angeordnete zwc,tc ercln/
tiue Feilbictung der der Letzteren gchör^
gen, im Grundbnche der Herrschaft ^oitjch
.̂ lll> Urb. . Nr. 246 vorkommenden , 3"
Godovitsch gelegenen Realität wegen schul̂
digcn 246 si. o. .x. c. als abgethan er-
klärt und nun dic dritte auf dcn

7. M a i 1 8 6 6
anberaumte Fciluictnng mit dcm Ediktan-
hange vom 29. Jänner 1866, Z - ^ ^
beibehalten. . . .

K. k. Bezirksamt Idr ia als ti)crla)i,
am 7. April 1866.
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(95?-^> . ^ ^ ^r. 809.

(,'. k. oilr^iln ultüliu'^l v Zenoi^cuil
lial ^nänî 'g (l^«' ill, ?.>!lm '̂:

l>» ^o nk plU^l^o ^o.^nnlla ?«ntnl<>onn

Uli 27. mnroll 1858, »l. 1518, liul/nili
233 glli. 29 kl-, nvkt. v«.^. c. 5. <?. äovolil^
«'^«'liuc^no ocilnn dru/bo llo!/,»ilinv<.^l>,
v 2t!i:ll^i6ili!i l>ulvVc»l» i»lipi'^«lw ln tiuuv^kn
lurno ^,05pci8kft pocl l i id . 8l. 9 upi8NN<'F«,
0̂(jn>!>ll<s) 711,8 ^l>!. l,»v«l. vo!̂ '. c< l^eno^u

N<.'l1l'!>Mll!ihiV!^!< blü^n.
l i l<^ psOllliji (xlloc'uj'^l .><« lllN'vi »^

1 9. >n u^ « ,
1 9. ^ un^ » ill
2 0 . ^ u l ^ l 1 8 6 6 ,

V»«'I^ lllisX'l'Il!!' ul, !). u r i , V lulii^äm
«lxi l l i^ki p>5urin<>i.

I<> n<.>sil-('Mcl!i1.jiv<> dlu^o »<> l)U I«.' p i i
xn<ll> î <Irliidj tu< î pnli ^n i lv i j« , p'<'pu-
«lilo litilomu, l i l l r ' l do n v̂<.>6 pnllll^il.

('lUl'lNl ?/<1>!!̂ »llv, lXpi5<'K !X Xl'lll^!8lnl>
l.»uli0V ill (ll «/!)!!><,' m>«^<!/llNXIl«'V!,l'lil«l i

ßlrlllUi.
l>. lc. l)lv!!!^nn U! ^«lnî '.l V t̂!nc»7<l>6llli

linl «0<lnh'l» tlnl» 13. mul-«( 1866.

(958—1) ^ . 4909.

0. k. l>l<r^nn urellni^il v 8ulwi(:6üll

l)<> i<> s>5 Pl'N^I^ti ^NlilV^l ^lllll'sj.1 IX

^uvol^o ix >>!^ivl>! <5ö l»»v<'̂ l» cxl 23 nno en
1864 , sl. 7 9 4 , ciol/nill 60 x1<l, 19 ki-.
uv«t. v !^. o. 8. l). llovoll'Ia «^ckmü'ino
uüüixi lln>/l>c) llol/.nikov«"!», v /̂ »»»Î î nil»
llullvnll >ei!u/ooli<' ^l-cj^ilu l)u<̂  urd.äl. 119
upî nin'«»«», 5<iliil!^<) 2000 ^I>!. <>v«>. v< ^.
«'l'i^cne^n n<',')ili»u!<1iivc^u l»lll^:>.

I i l^j nl<illi>>i ^)<!Iol:u^^<) ül> «Incvi nl>
2 2. m l ^ n ,
2 3. j u i ^ l , in
24. ju l . in 1 8 6 6 ,

v««'I<>.i ,ll,swl(!iu' ol' 9. uri v lukn^ni 80<1-
ni^Iii piuai-uici.

' la N0pr<'lt>nli!^ivn l)Il» ,̂<i ^0 In» I<:
Pri 7.n<!i>ii <!i<>/,lii lildi i»a<! <:<?>n!vî !> i>i».'
! ^ ^ ! i ! ^ !i!d>!>!»u, kli'si bo w^vcc l>oinijnl.

(^«'nilni /t'sü^üili, l/.i»!.''«!̂  ix x>'il>^i«-
nil« l»uk<v in <!sn/lii,w pn^n^o /loiinre
Vöi«kl<ri tllknj <>!) nl>v:!<In<'ln Ul6cl8krm
ön«u nl)^l<(lali.

(X k. okllijn« ur<^nij» v '8l'il07>cc«n

li<N bUllnî a clu0 28. (lclx'iulii'u 1865.

(960—1)" ^ r . 810.

()Flll8.

"^ l l^nilln^l <l^o nn xii l ' l l j^ :
I)n ^« Ni» l>i'<»8N >̂ l^l^sX'l'j!» Dl)!<'7.«

^ l!l!>l(ivic x«n<r i'liiiili/.i» I)ol<'Xl> ix
!"N!l<»!ll xllvo!^) i / «<,<ll)<> o<l 20. 50-
" l u ^ n 1829, «l. 196, <lul/i>il> 456 L>sl,
^ l:r. nvljt. V0^. c. >. c. «invoiilu <.'!<»(.-
^u«^l,l) c»l>i!nli llrn/!)0 tiol/üikuvessg, v
^'l»^!«!lill lNlliVüll I,<>l1sl'«ni<! ll!-<'Nc)V?Ii0

^'l'l^tiko 7368 ^ld. nvlil, >lH, ccü^'n^iä

l i l,̂ j l>i-l»ll!,ii lxlloöujp 80 llun n»
, 19. mn^n 1 8 6 6 , . U^ul«.
^l'o!»!li« u!) v. lii'l v luklij^ili «nclili^Ili

^'/,l»l Il«!i >)<»l<'<>I1!lV!̂ <» s»l »PUKlill) li«l<N»i,
' ^ i !)« n!,jv< (': ^onll^,!.

. ^<.'l>il»i x<>i'!>nik, ixs>l!>! !i i / x l̂> î̂ i>>!>

. ^ ' ) ' in <jn>5l»iin' >)(,^<>ĵ /lntu»l-l> vi,c!ivl<^i
.̂, >! nl) NilV.ttln^I» U!'ö<l»ll<Ml «N8U l'U-

^ « 0 l l l l ! ^ , <),,« 12. >n»rc» 18l?6.

svelte czek. Fcilbicümg.
^ , / ^ i t Ve^ug auf das dieSämtliche Edilt
lmn. ' ^ ^n la r d. I . , Z, 538, wird bc-
^ ' " ' t ycgcdcn, daß am

^. b. M a i 1 8 6 6 ,

A n t m " ^ ^ctutivc Fcilbictling dcr- dcm
9ieal ^ s.'""^ ' " UntcrgZrjach gehörigen

" " I " staltfindcll wcrdc.

" " 'cht , an, 8. April 1866.

(973—1) Nr. 7681.

G d i k l . ^
Von dem l. k- städl. dclcg. Orzirksge»

richte Laibach wird dem Herrn Josef
Lütge kuüd gemacht, es sei demselben der
hieroitlgcAduollUHcrrDr.Supftanlschitsch
als ^ui-lilo,- zu! uclum zur Empfan^nahme

, der von der Fran Franziska Ovinzh ge-
ge:i denselben überreichten Nohnun^auf«
k'mdigm'g, llĉ  pru«. 18. April d. I . , Z.
734«. bestellt worden.

K l . städt. deleg. PezirlSgcricht Laibach,
am 23. April 1866.

(956 -1 ) Nr. 702.

Erinnerung.
Von dem l . k. Vezirlöamle Nassenfuß

als Gericht wird den ll»bckanl>ten RechtS«
prätcndcillcn htrrnut erinnert -.

ES habe Josef Tek.wcic voi, Nassen«
fnß lvil^cr dieselben die ̂ l<igc anf Elsißling
uno Umschreibung der Waldparzellen Nr.
845/l» nnd 845/l) in Prica der Steuer»
gemeinde Lackulh ,«ud pra«^. 2 l . Februar
v .J . , Z ' 702. hicramts eingebracht . wor-
über z»r ordentlichen mündlichen VerHand«
lung die Tagsaymig anf den

21. Inli l. I..
früh 9 Uhr. mit dem Anhange dea §. 29
der a. G. O. hiergcricht^ angeordnet und
den Geklagte!» wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Herr Josef Pchani von Nassen«
fuß als ^l l l l , !«,- »,,1 ucluin auf ibre Gc»
fahr nno Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zn erscheinen oder sich einen
anderen Sachwalter zn bestellen und anl ' t l
namhaft zn machen haben, lvidrigenö diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kura-
tor verhandelt werde» wi id.

K. l . VezirkSamt Nasscnfust alö Ge-
richt, am 22. Februar 1866.

(957—1) Nr. 3924.

Edikt
zur E inberu fung der Ver lasscnschaf ts-Gläu.
biger der verstorbenen A n n a V e u c i c

von N^sstnfuß,
Von dem k. k. Vezirksamle Nasseufnb

als Gericht werden Diejenigen, wclch-
als Glmibigcr a„ die VcrlasssMch"st dcr
am 26. September 1865 ohne Tlstameul
verstorbenen Anna Vcvcic von N ŝsensuß
eine Forderung zu stellen haben, aufge«
fordert. l>ei dicstm Gerichte zur Anmeldung
und Tarthuung ihrer Ansprüche den

5. J u n i 18 6 6 .
Vormittags 9 Uhr. l'icramtö zn clschei,
nen oder bis dabin ihr Gesuch schriftlich
;u überreiÄien. widrigens denselben an die
Verlassenschaft, wenn sie durch Bezahlung
oer angemeldeten Forderungen erschöpf!
würde, kein weiterer Ausprnch zustünde,
als insl'sernt ihnen ein Pfandrcäit gebübrt.

K. k. Bezirksamt Nass-nfust alö Ge-
richt, am 10, Mär, 1866,

( 9 5 5 - 1 ) "Nr. 611.

Exekutive Feilbietimg.
Von dem t. t. Vczirksamtc ?tasscnfnß

alö Gericht wird hicnnt bekannt gemacht:
Cö sei M r daS Ansuchen dcö Hcrrn

Primus FcUcian Dollar uon Ebcupovtcn
gegen ficlcna Dollar von Trcbcluo wegen
schuldigen 400 f l . ü. W. l). ^. ('. in die
exekutive öffentliche Verstcigernng dcr der'
Letzteren gehörigen, iin Grundbuchc dcr
Herrschaft Kroiscnbach >ul> Urb<N'r. '»?/'!
vorkommenden Ackers in St . Ruprecht, im
gerichtlich crhobcnm SchatzunaMcrthc von
360 si. ü. W. , gewilligct und znr Vor.
nahmc derselben dic Feilbictungstagsatzun-
gcn auf dcn

23. M a i .
2 3. J u n i und
2 3. I n l i 18 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Amtskanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß'dic feilzubietende Realität nur
bei dcr lctztcn Fcilbictung auch unter dem
Schätzungswcrthc an dcn Meistliietcndcu
hintangcgebcn wcrdc,

Das Schätzuugsprotokoll, dcr Grund«
buchscxtralt und die Lizitationsbcdinguissc
können bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstundcn cingcschcn werden.

K. k. Bezirksamt Nasscnfuß als Gericht,
am 18. Februar, 1866.

(967—1) ' " " Nr. 2261.

Zweite eze5 Fellbietlmg.
In» Nachhange zum Edikte vom Uten

Jänner 1866, Z, 81, wird erinnert, daß
in dcr ElekutionSsachc des Mathias Schelle
von Dorn gegen Andreas Schabez von
Sagurje Nr. 35 plo. 20 fi. am

1 1 . M a i 1 8 6 6 ,
früb 9 Uhr, hicramts znr zweiten Real-
feilbienii'g geschritten wird. ,

K. k. Bezirksamt Feistriz alS Gericht,
am 11. Aprll 1866.,^, ,,,

(966—1) ' " ' " ^ Nr. 21.88.

Zweite exet. FeMetung.
I m Nachhange zum Ooilte vom 24tcn

Jänner l.866. Z. 294, wird emmert, daß
ln der EkcluliouSsache des Herrn Leopold
Mogaiuer von Feistriz gegen Andreas Vo-
ftianclivonObersemon plo. 38ft.48kr. am

1 1 . M a l 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr, hicramts zur zweiten Real»
feilbietung geschulten wird.

N. l, Vezirlsaml Feistriz als Gericht,

" " " ' ^ l ^ ö . ^ ^ ^ ^ ^

( 9 2 7 - 1 ) Nr. 771.

> Erckutive Feilbietung.
Von dem l. k. Aezirlsamtc Neumarlll

als Gericht wird lxcmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchen dcö Christian

Gaspenn von Kiauwurg. durch den Macht«
Haber Anton Schelcsiiilcr von Ncumarltl.
gegen Georg ssaucic von S l . Katharina
wegen alls dcm Vergleiche vom 9. April
1864. Z. 540, schuldiger 40 fi. c. «. «.
ia die rfclulioe Feilbicluug der dem Leh<
leru gehörigen, zu St. Katharina liegen»
de», im Grundbuche dcr Herrschaft Neu-
mcirktl .''Ud Ulb. 'Nr. 94 vorkommendcu,
gerichtlich auf 337 ft, geschählen Kaischet»
realllät sammt anklebenden Rechten und
Ziigchör gewilliget. und zu deren Vor-
nahme die Feilbietungeu auf den

9. J u n i .
10. J u l i und
1 0. A ugust l. I „

jedesmal Vormittags von 9 ms 12 Uhr.
lu der Amtükanzlel mit dem Veisaße an«
gcordlnt worden, daß die feilzubletcnoe
Realität bei der crstrn und zweiten Feil»
bietung nur um und übcr den Schhuiigs-
wcrlh, bci d,r letzten aber auch uuter dcm
Schäyllugswelthe hintangcgebcu wüldc.

Der GrundbuchSerlrakt. das Schäz»
zuugsprotokoll und die LizitationSdcdinguissc
ll'unsn in den gewöhnlichen Amtöstundcn
hicrgcrichts eingesedcn werden.

K. k. Bezirksamt Ncumarktl als Ge.
richt, am 6. April 1866.

(928 -1 ) ^ — " ^ ^^^

Erekutive Feilbietung.
Vv:i dcm k. k. Pczirlöamte Neumarktl

alS Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Nusuchcn des Michael

Sparovih, ErbSuachfolgcr der Maria Spa»
rouiy von Zadraga. gegen Franz Wiaimc
von SirgerSiorf wegen ans dem Urlbellc
vom 28. November 1841, Z, 1119. fchul«
d'Ncr 199 fi. 24 kr. E. M. oder 209 fl.
37 kr. ö. W. c:< 8. <:. dir exekutive Feil«
bictung dcr dem Letzter» gehörigen. zu

buche, dcr vormaligen Herrschaft Kieselstein
5ud Urb.'Nr, 47 cinüetragcuen. laut Schäz«
zl'ngsprotokolls vom 2. Dezember 1847.
Z. 1859, auf 2748 ss. 40. lr. C. M. oder
2686 fi. 10. kr, ö. W. bcwcrthcten Ganz.
hnbe bewilliget und zur deren Vornahme
dic Feilbictungtagsatzungeu auf den

8. J u n i ,
9. J u l i und
9. August 1 8 6 6 .

jedesmal von 9 bis 12 Udr Vormittags,
in der Amtskanzlei mit dem Velsatze a„ . !
geordnet, daß die feilzubietende Realität
bei der ersten und zweiten Fcilbietung nur
um oder über. den Schähungs'vcrth. bei
der lehten aber auch unter dem Schaz»
zungHwertbe dem Meistbietenden hintan»
gegeben würbe.

Der GnmdbuchZtltrakt. das Schäz.
lnnggprotokoll nnddie LizilationSbcdiugniffe
können in den gewöhnlichen Amtsstuben
hiergerichtes eingesehen werden.

K k, Veziiksamt Ncumarlll als Ge».
richt, am 6. April 1866. !

(965-1) Nr. 720.

Edikt
zur Einberufung ocr Vcrlassenschasts''
Gläubiger des verstorbenen ^t<>sii n stor^

ssonäek von Lukoviz Nr. 15.
Vom k. k. Vczirksamte Egg ali< Gericht

werden Diejenigen, welche als Gläubiger
an die Vcrlassenschaft des am 26. Novem-
ber 1865 mit Testament verstorbenen 8lo-
fun 8l(l^0nä^ll von Lukoviz Nr. 15 eine
Forderung zu stellen habcn, aufgefordert,
bci diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung idler Ansprüche am

28. M a i 1 8 6 6 .
zu erscheinen oder bis dahin ibr Gesuch
schriftlich zu überreichen, widrigcnö dcn«
selben an die Verlassenschaft, wenn sie
durch Bezahlung der angemeloetcn For«
deruügcn erschöpft wülve. kein weiterer
Anspruch zustande, als insoferue ihne» ein
Pfandrecht gebührt,

K. k. Vczirksamt Egg als Gericht, am
24. Februar 1865.

(968-1) Nr7'22737'

Zweite exek. FeMetung.
I m Nachhange zum Eoilte vom 23ten

Jänner 1866. Z. 478, wird erinnert, daß
in der Erckutionssachc der Anton Schul»
derschch'schen Erben von Fcistriz. durch
Herrn Leopold Augustin, gegen Ioscf Mis«
gur uon Uiitcrsemon Nr. 19 plo. 935 fi. am

12. M a i 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr, dieramtS zur zweiten Real-
feilbletung geschritten wird.

K. k. Vczirksamt Feistriz als Gericht,
am 13. April 1868.

(969—1) " " " Nrl'^4237'

Dritte
erckutive Fcilbietung.
I m Nachhange zum Edikte vom 3ten

Jänner 1866. Z. 13. wird erinnert, daß
ln dcr Erekulioussache des VlaS Thom-
schizh von Fcistriz. Zessionär deS ThomaS
Thomschizh. gegen MariaZhandek von Jur«
schiz plo. 65 fi. 31 kr. am

16. M a i 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr. hieramls zur dritten Neal<
feill'ietuug geschritten wird,

K. k. VezirkSamt Fcistriz als Gericht,
am 18. April 1866.

( 9 7 0 - Y " Nr. 25197°

Zweite exek. Feilbietung.
I m Nachhange ;um Edikte vom 17tc>»

Februar 1866. Z. 925, lvird erinnert, daß
in der Erclutionssache der Hellna Kar«
mauner von Triest gegeu Franz Kovacic
von Smerje j>l<>. 238 fi 31 kr. am

19 M a i 1 8 6 6 .
früb 9 Uhr. bieramts zur zweitei' Real«
fcilbieiung geschritten wird.

K. k. Vczirksamt Feistriz als Gericht,
am 21. April 1866.

(919^2) N r 7 i 3 3 3 '

Exekutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bczirlsamtc Fcistriz als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sei üb?r das Ansuchen dcr Anton

Schnidcrschitz'fchen Erben, durch den Vor»
mund Herrn Leopold Auglistin von Fcistriz,
gegen Michael Pirz von Grafcubrun lucgen
schuldiger 202 fl. 42 kr. ö. W. 0.5. c. in die
cxctulivc öffentliche Versteigerung der dcm
^ctztcru gehörigen, im Grundbuchc dcr Herr«
schaft Adclsbcrg xud Urb.-)tr. 407 vorkom-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
SchätzunaMerthc von 1279 f l . 30 kr ö
W., gcwilligct und zur Vornahme derselben
die Real.FeilbictungStagsützungen auf dcn

4. M a i ,
5. Juni und
6. Ju l i 1866,

icdcsmal Vormittags um 10 Uhr, im hie-
sigen Amtslokale mit dcm Anhange b>
stimmt worden, daß dic feilzubietende Nca«
lität nur dcv dcr letzten Fcilbictung auch
unter dcm Schätzungswert!)«: an dcn Meist-
bietenden hintangcgcben werde.

Das SchälMgöprotokoll, der Grund«
buchscxtrakt und dic Lizitationöbcdiugnissc
lonncn bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Fcistriz als Gericht,
13. März 1866.
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Kundmachung.
Dic allgemeine wechselseitige Kranken- und Lebens-Verst-

cherungs - Gesellschaft

„AUSTRIA"
hält die fün f te ordentliche Genera l Versnmmlunss ltm 3 ? . M a i 18 6ss
um 10 Uhr Vormittags im Saale dcr n. d. Haude lö ' und Gcwcrdetammcr ,
Stadt, Strauchgasse Nr. 1 (Palais Montciuiouo) al i , und wcrdcn die Mitglieder

derselben hiczn höflichst eingeladen.

Gegenstände der Kqrhand lu « g:
1. Vorlage des Rechenschaftsberichtes. /"' , ' ^ " "
2. Wahl dreier Censoren an^ dm Mitglicdent 'ber^Ocsellschall M PrülM2,.dtr Iahrcs-

rechnung fl!r das nächste Grschäfti!iahr. ; i - ^ >»l'. ^ ) i ^ ^.j'<: l . ,'»i^ I : n i i i ':
3. Wahl zur Ergänzung dci> BcrwaltungöratheS.' -
4. Vorlage etwaiger nach §. 12 dcr Statulcn eingebrachten Anträge.

Nach l>, 11 der Stalnten habeil alle wirklichen nnd Ehnnniitglieder niännlichen Ge-
schlechte, welche im Äollgennsse der bürgerlichen Rechte sich befinden, das llltivc Wahlrecht, nnd
sind nur diese Mitglieder 'stimmfähig.

Die Mitglieder haben zu ihrer Legitimation die Vcrsichernngöurkundcil sow" die
letzte Präniicnqniitnng beim Einlritte vorzuweisen, wobei demerit wird, dnßnaä) §.8 dcr Statuten
ein dreimonatlicher Rückstand der Prmnienzahlung die Versicherung anfhcvt.

W i e n , am 21. Apri l M 6 . . < ^' ' ''' ' '

(975) * MtC, D o r Verwa l tu i i g sra th .
ittictZMtio'J nUvj) ami w.wiwA': m', .

'.(863-2) ^iiloi't'itvyei-senrfi««« «^H'jidlh"?» WiUtiT

Itarlslmilci1 imiürlichcn Miiicnihvässer.
J" Die nicht solten an das 'A'underb'afe grenzende Heilkraft des Mineralwässern von Kiirlslmil
ist zu bekannt, als dass es noch nöthig wiire, selbes anzupreisen. Ks ist dies eine durch die Kr-
fahrung jTiehrcrrr Jnlirlnmderte erwiesene Thatsaclic. Iii-i welchen Krankheitsfällen dieses nnzu-
wenden , oder wo nach ;ir/tlichem Ausdruck „ K a r l s b a d a n g e z e i g t SPi," wurdo in einer eige-
nen Ilruscliüre, von Herrn Ur, M a n u l versasst, hiindi^ <iiirijtvlh:in. Diosulbe steht jedem auf
Verlangen g m t i s und f r a n c o zur Verfügung. Versondhar sind nllo üuellcn .von Karlsbad,
jedoch werden der Mühlbrunn, Schlossbrunn und Sprudel in ganzen und balben Flaschen nin stürk-
Blen versendet. Alle Ue.slcllungen auf Mineralwasser, SnrudelsaJ/., .Sprudelseisc und Sprudelzollcliun
wenlen niiiiklirhst cD'ekluirl durch die I>e])nts in jeder grösseren Stadt, in La i lKich Haupt-Depot
bei Herrn l » « > t « r l i f tMHI l ik . und direkt durch die HrilllllOn-VcrS(Ml<llingS-I>iroktiOIl

Xnoll & Mattoni in Xarlsbad (Uöhnien) und Wieü (MaximilianatrasBo 5.)

J H i Das beste Mitfei ~ i m
zur

Erhaltung uud )um Wachsthum der Kopfhaare.
I sslncon rein siltr. KainMl ^ v « l » l Ä ^ ^ .>' «» « «
setlöl mit odcr ohnc Par- ^ " ^ AnSwärt.ge VcM.mgr i ,
5 n ^ ̂  < ^ ^ > werden grgrn den ciugeichick-

?llöPomadepr'.Tiegc'lm,ele- ^ - ^ l ^ W ^ ^ ^ ^ ^ <e„ Aetr.g nullst 10 l l C ^
siantrr A.̂ stattnng fl. - . ( ' " H ^ M ^ . « ^ / M ^ N ba läge oocr m,t P. tnach.
K.̂ mel.k. groft . fl. -̂.50 5 M « ^ . ^ L ? M ^ W nahmo schm'llsten̂ ef̂ rdert.
ilNMMsVlt - Pomade znm ! ^ « « ^ ^ > ^ ^ I ^ ^ < ^ ^ ^ V ^ Hauptlierseudiingö-Dopo!
SchN'ar;- oder Vramijar- < Ä ^ ? n ^ > z ? ^ Z 3 V ^ ^ > ^ " 3 W > on ^in!, c>l <>n ,!>>!««!: I n
l'rü dn Haare pr. Tiegel i» / ^ s?^ ^ i l . t i , « . ^ ^ / ^ ^ . ^ meinen Frisirsaluns: Stadt,
Alobaftcrglaa , fl. I - - ^ 2i»» Ä !^fer<1e !^. ^ ^ </ verlängerte öt ä r n ! n c r-

Kc^melil^im Schwär-,-oder ^ ^ ' - ^ » ^ N ? ' « ^ 'e . t t -Q^««^^ si r a ß c Nr. .->1 ; Fadril:
BraiiiisäldlNd. Haare 50 lr. H ^ M ^ ^ l « N M rkV« ̂ N i ^ N end angaffe Nr. 70

In IiaidHck doi Hsi-i-ii ? l̂»l»l«l i^nlll'.
I n 5 l l n g e „ f n r t dei Herr» .>l. Xp j^ l i ' r : ("ratz X ^ lvi<>!l!»u>i<'r imd .!. l'i,l'^l<'l<n<'>':
T r i e st : " ^ . l»<>s<'nli. Friseur; V e r o n a : !<'. Hliln^t<-s.

Ansil-rdmi sind meine l. t. priv. Knmnisettpräparate überhaupt in allen hervor»agendni
Apothsleii n»d Parfiimericn nud in den meisten (Geschäften, dic sich nut Parfnincricn li^assen,
sowohl in Wien und in den 'Proving!!, als anch im An«laüde ;» hnlie,,.

^ , 1 , 1 n ^ l t N N < ^ ! -^" " l ' ^ häufig mündliche nnd schriftlich» ^lschwl,'rden einlaii-
T ^ ' l l l . N N l l t t l f^ii. daß dem I','I'. Piidlilnm nuter falschen Anpreisnngen n»d

Irreführungen allerlei Machwcrl alS die von mir einzig nnd allein rein erznigle t, l Priv.
Lammfelle ;mn Wachiühnin niid ;nr Erhaltung der Kopfhaare l'ersanft wird, uud da es in
nenesler ^cit sogar vorgelommrn ist, das; mail sowohl die Fläschchen ale anch die änßrrl,-
Auüstattluig meiucr slammfell-Präpar^lc so tänfchend nachgeahmt hat, daß eine Verwrchclnng
dieser Faisifilate mit meinen Fabrikaten leicht möglich ist, so sehe ich mich veranlaßt, d,e
!'. I'. iiänfer zZU^ vor dirscm Belrng M^ j , in ihrem eigenen Interesse dringend ^ii »varnlN
nnd hiermit zur allgemeinen Kenntniß zu dringen; daß jedes meiner Kanimfelipräparate
^ M ? mit meiner i'chördlich prololollirten Schichniarlc, sonne mit der Oedraiichsann'risung
sammt den eingegangenen AnerlenuMHöschrciden nnd mit dcr s, l. Privilegiums'Ädfchrist
Nr. 5640/2340 verschen ist, ^ U Wilhelm .m>l«
<5»21—3) ssnsenr und l. l. Privilegimnö-Inhaber in Wien.

Vorthei lhaft für

MV" 3ll ach! 8t,miien "WV !
ertheile ich Jedermann, ohne Unterschied deö Gr- !
schlrchteö, Alters oder Standes, nnter Garantie
des besten Erfolges, cmm vollkommenen Unterricht
in dcr äcutschen Klirrend odcr Laicinschrift.

I n Betreff deö Honorars, »uelchciü liei Bcr»
cinigung von mehreren Personen crinaßiget wird,
wolle nähere Rilelsprachc in meiner Wohnung am
Uanil Nr. 18^ im I . Stock, nrden dcr Druckerei ^
deö Herrn Blaönig, von >i Uhr früh bie 1 lihr ^
Mittags genommen werden.

D l M - Änch diene dem l>. ?. Publilum zur
Wissenschaft, daß ich in zwei hiesigen Privatinsti-
tnten den Ilnterricht übernommen und die Resul-
tate eine?! achtstilndigen Unterrichlö im Komptoir
dicscr Zeitung zu jehen sind.

"^ch"' ^ l . Hübscher^"

Fertige Grabsteine
sind in der 3 t . Peters-Vorstc id t N r . 21
nächst der Fleischl)auerbrilck>> auö w^is;e„t,
schloal'^enl und ?iabresill<ler ?)tar>n»)r
zn d^n bi l l igsten Preisen von 1.'l lns l5> f!.,
anch zn «0 und 150 sl, zn bctommen, und cinpfichlt
sich zu gütigen Aufträgen

T«c*l»aBners»ik,
^»41—^! Sleinmetzmcister,

i Wohmlng zn vergeben.
I n Herrn V o l I h e i m ' ̂  Hanse Nr. 24?

hinter der Maner, im zweiten Stocke wnsserseils,
ist eine Wohnung ans vier zimmern, Sparherd'
lnche, Hol^lcge, Keller?<-. mit l . I n n i d. I .
zn vergeben und daö Nähere darüber im zwei-
ten Stocke selbst oder in der Svezereihandlnng des
Hrn. .lulmn» k lo l x ' I zn.erfragen. ̂ - - - ^

Verpachtung.
I n I l i t t a i ist da<< .«assee- nnd W i r t h s -

haus sowie anch eine eingerichtete Haud luug
sogleich zn verpachten.

Nähcrc Auölunft crtheill ^ . 8 2 x 0 « in

Angekommene ^e lnde.
Nm ii2. April.

. , H t a d t W i e « .
'̂  ''D!t'Herren: vun John, l. t. General; Pol-
la! , Kaufmann, nnd Vlonnt, Ingenieur, von
Wien. — Beltlheim, Hlaufmann, von (8r.-Ka-
nischa. — Ncmal, (^ray nnd Brymer, an« Eng«
land. — Karnn, Privat, von Klagenfnrt.

Frau Triller, Notarsgattin, von Lack.

E lephant .
Die Herren: Kijchlin, Mechaniker, vc>n Ham-

burg. — Pick, Schober nnd Weinberger, Han«
dclt«Ientc, von Wien. - - Meyer, Handelsmann,
von Görz. —- Uthc, Handluugereisrnder, von
Trieft.

W i l d e r M a n n .
Hcn- Haiszly, Handlnngörcisrndcr, von Wien.

K Jetzt, wo der Taa wächst, ^
^' als der besten Zc:t znr Pflege des Haar- nnd Bartwuchses, empfehlen wir allen Haar» nnd A
A Bartbedilrftigen die aus aromatischen orientalischen Vcgclabilien verrilrtc, von renommirten '^
Ki Aerzten nnd Chemitern »nisfouschafllich uild praktisch erprobte nnd allseitig empfohlene, von ??
2i Sr . t. l. Majestät allerhöchst priuilegirtc .̂

K-u5 l l ,? l l l?n^1u^ n»1 !im und das orientalische ' , . ...,,,,>>!..;;...! ' . „ , : . ' . , , ..„ ,Ä

ß Mrllilrina-Dartwuchö-Wlljstl, ^
.̂ i welche, wie chcmisch^nalitisch erwiesen, daö Ausfallen nnd Ergranen der Haare verhindern, A
5 die perifthärische Zirkulation anregl'n, folgerichtig dadnrch die naturgemäizr Entwicklung der 'H
^. Haarzwiebel, sohin den Nachwuchs anf kahlen Stellen lienurlen nnd d,n Haaren ihre n'atür- ^
5̂ lichc Farbe wiedc,- Verl,e,hcn. l«)«l> glückliche Resultate machen jede weitere Anprnsnng dieser H
^ in drei Welltheilen berühmt gewordenen Cosiuelica überslüssig. iZ
A 1 Tiegel oder ,1 Flacon sammt Gebrauchsanweisung zn 1 sl. 80 kr. ö, W. gegen bar i§
^ oder Portonachiiahinc zu beziehe» ini Z e u t r a l d c p o t unter der Adresse: M . M a l l y , H
>. Wien, Wirdcn. Hauptstraßc Nr. lM. i«
^ I » i ^ i b a c h einzig nnd allein zn haben in der Hmidlnna. deö Herrn Iohan»» ^
>' /itrascln'witz. H
>• IVut'iDBBai^. 1 an» <l<Mt voii'^'kommciM'U Ycrftilttt'lBMiift'eBi .;£
V. ^oBnraBjSAOBS / u m>t*~.r*t, vs ir«! an f ian i ' rkMac i i ^cni iarBit^ «InHw «l«*r | |
y i « l t tlvtn ll8*B)i»Kt<"E9Gi»eK v e r s c h o n « ' Vcrwehl i iMM «I<kr Tin'K«'8 14
iy «iiitd £'Bat'<»i«M «Bisucrwelin-d, «11«- l"oB»m«leii (ri'UMstrÜBB «oäia n«»«5 &
p eiii('8B «Hi«» \ erv« ' i f MiUvrht'Eirtra (üortK-B) Iiielti'ii, «lie B^aiiwvvitt-k«'!* 'š

^Bm^ "VON ^ 11^ * -̂  •' _̂„ , i | J, -*- fr (;Q ^^^MBI

Dieses Heilmittel vnmi ig t in l lar l r , angenehmer F , rm die beiden ulächtigsten t o n i s c h
Knbsianzrn dri? Arznelschal.<es - V i s e n , cin Vestaildthlil nusereü Älntr '3, und C h i n a , t
stärkste Toni tnm, das man nberhanpl kennt, Znm ersten Male ist in dem obeügenannten Präpa
t'iesc feit lange angestrebte Verbindung geglückt; dasselbe ist in Paris rasch bekannt geworden, 11

! die namhaftesten Aerzte, wie A r n a l , R o y e r , T r o n s s r a n , V e l v e a u verschreiben (5l)i»!
/ >3lN'Up täglich als die wirksamste Medizin gegen !i<!utverarmnng und in allen Fällen, in den
^ alterirte oder verlustig gegangene Kräfte im Körper wieder zn beleben sind nnd die sich häufig du>

Farblosigteit, Vleisncht, Magen- nnd Perdanungs-Bcschwcrdcll, Unregllmäßigleit der Weustrnati«
strophulsoe Affekliunrn u. s. w. mauifestiren.

Der China-Syrnp regt den Appetit an, nntcrsticht die Verdanung, träftigt im Allgemein
die Kürper-Ko^til l it ionen nnd lanu als aktives nnd in keinem Falle offensives Heilmittel noch l
sonders NelonvaleSzenten empfohlsn werden.

Zu haben iu <»llen bedeutenden Apotheke» Oesterreichs. >16?—Il

^ ^ « ' l ^ n l , « » » ' » ^ ^ W i e n , 2:i. April. Sämmtliche Fonds nnd Aktien blieben erheblich billiger ansgebolen als vorgestern. Dcvifcn und Valuten stellten sich nm V« bis ' / " , hoher. Gclt>
j i l U ^ l N v N l U ) i . flüssig. Geschäft ziemlich belangreich.

Oessontliche Schuld. j
O ^ Waare

3» ÜNerr. Wäwmg . zu 5 ' . 53.75 53 ;»5,
detto riickzahlbnr V. „ ^ . 7 5 l ^ . ^ : '
detto rückzahlbar oou 1864 7i),— ?i).ü<)

Silber-Anlchcn von IU64 . tt5.— 75.5,0
Silbcraul. 1tt<>5(Frcs.) rückzahlk».

in 37 Jahr. zn 5 pEt. fllr 100 fl. «5 . - - «5.5,0
Nat.-Anl. »lit Iän,-!Hl)up. zu 5" , «<» 80 «1 —

„ „ , ,«Pr . ( ioup . „ 5 „ 60.>-0 «090
Metalliqucs . - . . „ 5 „ 57.!)0 i)7,75

dtttli mit Mai-Couv. . „ 5 „ 5«.— 5» 25)
dltto . . . . „ 4 „ 50 — 50 25

Mit Verlos, v. 1.1639 . . . , ' l i . — i^>. _
, ,. „ .. ,. 1854 . . . 72— ?ij..-
., ,-. .. „ ^800 zu 500 «. 74 50 74.̂ 5
„ „ „ „ 18<;0 „ 100 „ ^ 8 0 «3.90

.. „ „ 1864 „ „ „ 63.50 s<:j.<:0
« .. „ „ 1864 „ 50 „ - . - - . -

^omo.Ntutlnjch. zu 42 I.. «u«ls. 15.50 16.—
L. dcr Hlonläud.l (sül tUU ft.) Or.-Entl.-Oblia.
Nllder-Otst.rreich . . ,» 5»/ ?<; ̂ . 72 ^ .
Ol'er-Oefternich . . '.. 5^° 7 . . ' ^ ^ ^
Salzburg . . . . . . 5. . 75 . . . ^ , ^ .

I Gelb Waa» l
Mähren . . . . . . ! > ' . 78.— 7 7 . -
Eä!l«Nen . . . . „ 5 „ K?. . - 86 —
Sleiermarl. . . . „ 5 „ 82.— .'^.—
Tirol „ 5 „ !)5.— 9«.—
.«ärnt.. Krau,.:,. Kllstul. ., 5 „ b2.— 86.—
Unqarn , 5 „ 61.2,i 61 75
Temescr-Aimat . . „ 5 „ 59.50 60,50
Kroatien und Slavonien „ 5 „ 6 2 — 64 —
Walizien 5 « 5^25 5i).75
Viel'cnbürgcn . . . „ 5 ,. b?,— 57.5<1
Vus.'wina . . . . „ 5 .. 59.50 6050
Ung. m. d. V.-E. 1867 „ 5 ,. 58.25 5«.50
Tcm.V.m. d. Ä.- l5.1867„ ü . 57.75 58 . - -
Btlietianischcs N»l. 1859 ., 5 .. —.—,..— _

A k t i e n (pr. Etücl.) ' " ' "
Nallm,all'>'.»f 691. 692 -
.ssr,bit-N,l,!alt zu 200 ft. ö. W. 180.— 1W.20
N ö Escl'm.-Gcs. ,. 5<X>i).5.W.5.42— 544 —
K. Ferd.'Norbl'. .̂ 1000ft. (5. M.1325 ^ I I 2 8 . -
S.-l5.'<5>,j, 300 f!. (§M. 0. 500Fr. 150.60 l5l'.80
Kliis. Mis.- V. zu 200 ! l . E M . 107.50 108.50
Eüb.'Nordd.Ntrb-B.2<»0 ., 90.50 9 , . -
Ssld.St,-,l.<uen u.c.,it.«.200fl,156.— ^ 5 7 . -
Gal. ,ssllrl-«udw.-A.z. 200il.llM.138..'>0 138 75

»>cld Waar.' j
Oeft.Dun.-Damftssch.-Gcs. ^ ^ ' 42!'.— ^. ' l1 . -
Olstcrrnch, Lloyd i» Trl.ft Z 3 , 175.-- 185.—
Wien. Dnmvfm.-Aktg^Wst.o.W — — ?^3').-
Ptficr Kktt?nl'ri,ckt . . . . . .— 330.—
Vöhm. WcNbahn zu 200 ß. . 126 — l28.—
Thcis<l'ahn-Allicnz'.i200ss.C. M , ,.

n>. 1"l0 N. (70"/«'» Ein^ahlmni 1 4 7 . - ^ —.—
Nnglo-Austria Vanl zn 200 st. 6.^,— 63.50
i!cmb.-Ezernowikerzn 200ft. ö.W. 59.— l>0, -
Pcst-̂ 'osonczcr Aktien . . . - . . - —...

«Vfandbr i r fe (für 100 st.)
Nationals lOj.hri^v. I .
bank au, 1857 zu . 5°/. 104.50 105.—
tz. U. j v.r!osbare 5 „ 84,50 8475

National?, auf o.W mrloeb. 5 „ «0 50 80.75
Nng. Vod.'Krcd.-Änss. n> 5'/, „ 71 — 72.—
Nllg. dst. Bodcn-Eredit-Anstalt ' i . " , l ! ^

uerloöbar zn 5°/« in Silber 90.— 91.—
Lose (pr. Stuck.)

Kr.d.''Anst.f.H.l!.G.z!i100st.l'.W.103.— 103,50
D,'n.-Dmpfsch.-G.;n100st.CM. - . .— 7 7 . -
Gtadtgem. iDf<n „ 40 „ ü. W. - . - . 22.—
Mcrhazy ., 40 „ C.M. —.— — —
Galm .. 40 .. .. —.— 25 —

Geld Wal t
Palssy zu40fl, E.M. . . . . - 2 1 , ^
Liny „ 40 „ „ , . ^ . - 2 1 - '
Vt. c l̂nm« ., 40 ^ „ . , . .— 21.-^

W.ldftnn .. 20 „ „ . . . . " ?-'"
Kc<i'cvi« .. 10 ,, „ . - . - 13''"
Rudolf-Stiftung 10 „ l , . ' ! ! , . U>,50 1 1 - ^

W e ch s e l . <3 Mc"n".)
Augsburg für 100 l l . sildd. W. 88.80 "9 ^
Fr.mkfmt a .M. 100 ft, detto 89,— ' ^ ^
Hamburg, für 100 Nar t Äanco 78,75 7 9 - ^
Loud,'!! ,ür 10 Ps. Gtcrlina . 105 50 I0t>.^
Paris, fü' 100 Franks . . . 42.10 4^.^"

(5o„rs der Geldsvrten.

K. Uünz-Dukatm 5 ,1. 6 lr. 5 ll. ? "^
,!lroncn . . . — ^ — ̂  — „ — "
Napolll?nl3d'or . 8 56 8 „ li? "
Russ. Imperials . 8 .. 74 .. 8 .. 7 5 «
Vlrciysthaler . 1 .. 5?,j,, 1 .. "^ "
Silber . . 105 .. 25 .. 105 .. 50 "

Kraiuischc Grnudcutlastungs ^ Obligationen, P"e
,^,^ Hsttnoliruug: 84 <"eld. 8«! Waare,

D r u c k u n d V e r l a g v o n I g u a z u . K l e i u m a y r u n d F c d o r V a m b e r g i n L a i b a c h , n : ,


